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58. Jahrgang Februar 2008 1/08

EINLADUNG zur
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

an alle Vereinsmitglieder
Am Montag, den 25. Februar 2008, 20.00 Uhr,

findet in Grothenn’s Gasthaus 
unsere nächste Versammlung statt.

Wir wollen mit Euch folgende Tagesordnung beraten:
TOP 1: Entlastung des Vorstandes
TOP 2: Wahl des neuen Vorstandes
TOP 3: Diskussion über neue Entwicklungen
TOP 4: Kooperationen mit Schulen und Kindergärten
TOP 5: Verschiedenes

Wir bitten die Mitglieder des Beirates, ebenfalls an der Versammlung
teilzunehmen und hoffen im Interesse aller Vereinsmitglieder auf eine
rege Teilnahme.

Euer Vereinsvorstand

Jahreshauptversammlung
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Jahresbericht des Vorstandes 
Vorstandsbesetzung und -arbeit

In der Jahreshauptversammlung im Februar 2007 ist es nicht gelungen, einen neuen Vorstand zu wäh-
len. Von insgesamt 9 Vorstandspositionen konnten nur 2 – unsere Schriftführerin mit Britta Lagediek und
unsere Frauenbeauftragte mit Gisela Fahrenholz – durch Wahlen besetzt werden. 

3 Vorstandsmitglieder blieben – wie schon seit 2003 – kommissarisch im Amt: Friedhelm Kuhn als 1.
und 2. Finanzleiter, Hans Kiy als Stellvertretender Vorsitzender (Organisation) und als Sportleiter sowie
Jürgen Müller als 1. Vorsitzender. Diese 3 mussten erneut zusammen mit Gisela Fahrenholz und Britta
Lagediek, - so gut es eben ging – die gesamte Vorstandsarbeit leisten. Eine Hilfe waren dabei unsere
Geschäftszimmerdamen und einige wenige selbstlose Vereinsmitglieder, die bei bestimmten Aufgaben
geholfen haben. Nur gut, dass wir in den meisten Abteilungen selbständige und engagierte Übungsleiter/in-
nen haben. Ihnen allen auch hier der offizielle Dank für ihren Einsatz. 

Nicht geholfen, sondern erschwert haben uns bei unserer Arbeit für den TVA Angriffe auch von langjäh-
rigen Vereinsmitgliedern (die z. T selbst einmal für den TVA tätig waren und in Einzelfällen noch sind). „Ihr
müsst dies oder jenes tun, warum ist das und das nicht in Ordnung, warum macht ihr nicht ….“.Mit sol-
chen als Vorwurf vorgebrachten „Ratschlägen“ sind wir mehrfach konfrontiert worden. Unsere Gegenfragen,
ob der oder die „Ratschlagende“ bereit sei, zur Behebung des kritisierten Missstandes beizutragen, stie-
ßen bestenfalls auf ein Achselzucken oder „wer das machen soll, weiß ich auch nicht – ich jedenfalls
nicht“. Ein für uns alle hilfreicher Umgang miteinander sieht anders aus. 

Damit ich nicht falsch verstanden werde: Wir vom Vorstand sehen sehr wohl, dass es an bestimmten
Stellen Mängel gibt. Wir können sie aber nicht alleine und ohne die Mitarbeit möglichst vieler Mitglieder
beseitigen. Daran aber hat es auch 2007 wiederholt gefehlt. 

Dennoch können wir neue Zuversicht schöpfen: Im Laufe des Jahres ist es gelungen, eine Mannschaft
zusammenzustellen, die bereit ist, sich auf der Jahreshauptversammlung am 25.2.2008 in den
Vereinsvorstand wählen zulassen. Auf unserer Übungsleitersitzung am 12.11.2007 haben Mike Bleyer,
Stefan Carstens, Andreas Heller, Birte Herriger und Sabine Griese zusammen mit Britta Lagediek und
den anderen Vorstandsmitgliedern, Beirats-mitgliedern und Antje Buben-Fischer, bei der sehr viele Fäden
zusammenlaufen, die Situation und weitere Entwicklung des TVA diskutiert. 

Beiträge 

Die Vereinsbeiträge sind in der Jahreshauptversammlung am 27.2.2007 mit 52 Ja-Stimmen ohne
Gegenstimmen und bei 4 Enthaltungen zum 1.7.2007 erhöht worden (erstmals seit 1993!). Weiter hat
unsere SG Bremen-Ost in Abstimmung mit ihren beiden Stammvereinen TV Mahndorf und TV Arbergen
Zusatzbeiträge für ihre aktiven Handballspieler eingeführt. Eine verbindliche Beteiligung der in beiden
Vereinen zahlreichen älteren und heute passiven Handballspieler ist nicht gelungen. 

Sportanlagen 

Auch 2007 haben wir besonders auf den Energieverbrauch in unseren Hallen an der Heerstraße und
an der Heisiusstraße geachtet. Unser ehrenamtlicher „Energiebeauftragter“ Bernd Luley hat u.a. Anregungen
aus der Mitgliederversammlung aufgegriffen und einen Wechsel des Stromanbieters geprüft.

Vorstand
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Sportanlagen 

Hans Kiy hat sich um notwendige Reparaturen und Renovierungen an und in unseren beiden Hallen ge-
kümmert. Ehrenamtliche Unterstützung hat er dabei so gut wie nicht bekommen. Vorbildliche Ausnahme:
Gerade repariert die Herzsportgruppe die Deckenverkleidung in einem der 4 Umkleideräume der Halle
Heisiusstraße. Die Materialkosten übernimmt eine Firma. Ihr und anderen Firmen und Personen, die den
TVA unterstützen, danken wir an anderer Stelle des Turnerboten. Die Umkleide- und Duschräume für
die Tennishalle an der Arberger Heerstraße mussten nach einem Leitungsschaden repariert und neu ver-
fliest werden. 

Die Betreuung der Halle Heisiusstraße leidet darunter, dass unser Hausmeister nach Tarmstedt verzo-
gen ist. Bisher haben wir keinen Ersatz gefunden, der nicht zu weit entfernt wohnt und mit der von uns
leistbaren Entschädigung zufrieden ist. 

Der Kraftsportraum muss organisatorisch und in seiner Ausstattung dringend „auf Vordermann“ ge-
bracht werden. Alle unsere Bemühungen, Nutzer dieses Sportangebotes hierfür zu finden, hatten
auch 2007 keinen Erfolg. Als kleinen Ausgleich haben wir ab sofort vorübergehend den Zusatzbeitrag
für die Kraftsportnutzer ausgesetzt. 

Kooperationen 

Der TVA kooperiert z.Z. mit seinen Übungsleiter(n)innen und Sportangeboten mit der Schule Heisiusstraße,
der Wilhelm Olbers Schule und den Kindergärten vor Ort. Leider gibt es hier keine einheitlichen Strukturen,
sondern jede Kooperation ist von der Stadt Bremen speziell „gestrickt“. Fast alle z.T. komplizierten
Aufgaben eines Arbeitgebers – Einkommensgrenzen einhalten oder mit bestimmten Folgen überschrei-
ten, sozialversicherungsrechtliche und steuerliche Fragen, Haftungsfragen usw. – sind vom TVA zu er-
ledigen. Die Behörden nehmen diese Verwaltungsaufgaben nicht wahr, obwohl sie sich durch Übertra-
gung eigentlich ihrer Aufgaben in Schulen und Kindergärten auf Kosten der Vereine entlasten. Wir wer-
den diese Kooperationen weiter genau beobachten müssen. Unsere Aufgabe, möglichst viele Kinder
und Jugendliche an Sport und Gemeinschaft heranzuführen, „beißt“ sich mit der Folge, dass manche
Eltern ihre Kinder nicht mehr im Verein anmelden, da diese über Schule oder Kindergarten (mit Hilfe des
Vereins) schon genug Sport haben. 

Sportangebote 

Soweit nicht schon erwähnt oder vom – kommissarischen – Sportleiter Hans Kiy noch in der
Jahreshauptversammlung vorzutragen, möchte ich hier die sehr positiven Entwicklungen im Kinder- und
Senioren-/Gesundheitssport sowie bei den Kindern und Jugendlichen in der Tennisabteilung hervorhe-
ben. 

Turnerbote 

Durch den Ausfall unseres Presseleiters Anfang 2007 waren wir gezwungen, uns irgendwie zu helfen.
So sind in 2007 nur 4 statt der vorgesehenen 5 Ausgaben des Turnerboten erschienen. Für die Ausgabe
2/07 hat unser Finanzleiter Friedhelm Kuhn „nebenbei“ gesorgt, während sich um Ausgabe 3/07 unser
1. Vorsitzender „nebenbei“ gekümmert hat. Die Ausgabe 4/07 hat unsere voraussichtlich künftige offi-
zielle Presseleiterin Birte Herriger betreut. 

Vorstand
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Finanzielle Lage 

Hierzu wird unser Finanzleiter Friedhelm Kuhn auf der Jahreshauptversammlung mündlich berichten.
Wesentliche Eckpunkte werden dabei das Beitragsaufkommen bei sinkenden Mitgliederzahlen und die
Kosten zur Abfinanzierung der Sporthalle Heisiusstraße sein. 

Dank 

Im Namen aller Vereinsmitglieder und besonders des Vorstandes bedanke ich mich bei allen, die sich in
2007 für den TV Arbergen – egal auf welche Weise, egal ob mit oder ohne offizielle Funktion – eingesetzt
haben. Ausdrücklich gehören hierzu unsere Übungsleiter/innen, die Damen vom Geschäftszimmer und
unsere Hausmeister. 

Jürgen Müller 
1. Vorsitzender

Vorstand

Der Vorstand bedankt sich für.......

Spenden in 2007 von Wilma Mysegades, Hinrich

Beckmann, Gebr. Rausch Wohnbau GmbH & Co KG und

Friedmar Scharunge über insgesamt EURO 2.186,--

Dank auch allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern,

den Damen des Geschäftszimmers, dem Beirat, den

Hausmeistern, dem Reinigungspersonal, den ehrenamt-

lich Tätigen, den passiven Mitgliedern für ihre

Beitragsunterstützung und denen, die sich für den

Verein eingesetzt und positiv gewirkt haben.
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Unser Kraftraum – ein ständiger Akt ohne Kraft?
Am 30. April 1990 wurde unser „Kraftraum“  eingeweiht. Er sollte die Sportangebote im TV Arbergen er-
gänzen und keine Alternative oder Konkurrenz zu bestehenden kommerziellen Fitnesscentern sein.

Schon 1992 wurde die missbräuchliche Nutzung in den Vorstandssitzungen diskutiert und nach fähigen
Leuten gesucht, die als Abteilungsleitung sich der vielschichtigen Problemen dieser Sparte annehmen
und  diese einvernehmlich mit den Vereinsinteressen und den Nutzern lösen helfen würden.
Frank Schreiber gelang es in jener Zeit durch ausgeprägtes persönliches Engagement, die
Nutzungsmöglichkeiten „Rund um die Uhr“ mit Schlüsselausgabe und der Zusatzbeitragszahlung zu
verwalten und den Kraftraum als gefragte Einrichtung zu vermarkten. Dies wurde auch von den Mitgliedern
dieser Sparte als „gemeinschaftliche Angelegenheit“ gewertet und unterstützt. Zwar gab es später zeit-
lich begrenzt wiederholt Versuche, den Kraftraum und die damit verbundenen Aufgaben und Probleme
in Teamarbeit anzugehen, doch gelang dieses nur teilweise.

Auch der Vorstand fühlte sich angesprochen, doch ehrenamtliches persönliches Handeln ist nun einmal
nicht in allen Bereichen und bei jedem Problem - davon gibt es reichlich - möglich. Es gelang nicht, an
einen Abteilungsleiter oder gar an ein Mitgliederteam zu deligieren, weil die Bereitschaft dazu nicht da
war und ist. Also bleiben defekte Geräte, Geräteklau und räumliche Unzulänglichkeiten auch gegenwär-
tig ein wichtiges Thema.

Eine Mitgliedschaft in einem Verein bedeutet aber auch, am Vereinsgeschehen mit all seinen Ausprägungen
teilzunehmen und sich den eigenen Möglichkeiten entsprechend einzubringen.

Dies ist wiederholt in den letzten Jahren im Turnerboten des TVA und auf den Jahreshauptversammlungen
angesprochen und vom Vorstand massiv eingefordert worden. 

Es zeichnen sich Veränderungen im Vorstand ab, die auf der Jahreshauptversammlung am 25. Februar
2008 in Grothenn`s Gasthaus jedoch noch bestätigt werden müssen. Dies können Sie im Turnerboten
4/07 nachlesen.

Der Vorstand hat jedoch vorab beschlossen, den Zusatzbeitrag für Kraftsport vorerst auszusetzen, um
den Mitgliedern dieser Sparte für Ihre Toleranz und Geduld einen Ausgleich anzubieten. Außerdem soll
dem zukünftigen Vorstand damit Spielraum für eine strukturelle Erneuerung  ermöglicht werden.

Schön wäre es, wenn möglichst viele zur Jahreshauptversammlung kämen und nicht nur Defizite an-
prangern, sondern an künftigen Lösungen, z. B. „Kraftraum“, mitarbeiten würden.

Danke für Ihre Unterstützung.    

Friedhelm Kuhn
-Finanzleiter-

Vorstand
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Sportangebot-AG:
Im letzten Turnerboten bat ich um Eure Meldung bezüglich der Überprüfung des Sportangebotes.

Einige Vorschläge liegen bereits vor, so dass jetzt ein Treffen für weitere Austauschmöglichkeiten statt-
finden soll.

Als Termin für das Treffen zur Besprechung der neuen Sportangebote ist Mittwoch der 13.02.2008
um 20 Uhr im Arberger-Hof geplant.

Alle, die gern noch Vorschläge machen möchten zum o. g. Thema werden höflich gebeten, am 13.02.08
in den Arberger Hof zu kommen. Es werden verschiedene Punkte gesammelt, um diese dem Verein
in einer Präsentation vorzulegen.

Es wäre toll, wenn von Euch Vereinsmitgliedern und Arbergern noch mehr Vorschläge kämen.

Jetzt ist Eure Chance, meldet Euch zu Wort !!!

Also, bis zum 13.02.08.

Mit sportlichen und herzlichen Grüßen

Martina Kamoun

Vorstand
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Viel Bewegung durchs neue Jahr
Auch im neuen Jahr stehen einige schöne Aktionen im Bereich Tanzen an. Allerdings auch
alle anderen Sportarten sind gefragt im Rahmen des am 12.04.08 wieder stattfindenden Tag
des Sports im WeserPark.  Beginn der Veranstaltung wird 9 Uhr sein. Wir sind auf jeden
Fall dabei!

Ebenso ist ab 05.09.08 wieder mal die Tanzwoche Bremen auf dem Programm. Auch dort
werden wir wieder dabei sein. Hinzu kommen die Zwischendurch-Aktionen, die dann mei-
stens noch kurzfristig u. spontan mit wahrgenommen werden. Ihr seht, bei uns tut sich im-
mer was... Wir bewegen was!!

Einen angenehmen Jahresstart für alle Sportgruppen u. sicher sieht man sich dann mal auf
der Jahreshauptversammlung des TVA im Februar!

Bis dahin seid herzlichst gegrüßt von Eurem Tanzteam 

Ay Sahit 
(unter der Leitung von Martina u. Heike)

Orientalischer Tanz
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Die FUN-Gruppe
2008 

Hier die neuen Termine für die FUN-Gruppe 

(für Schulkinder) am Samstag

23.02.2008     28.06.2008

29.03.2008     30.08.2008

26.04.2008     27.09.2008

24.05.2008     22.11.2008

Wir treffen uns immer von 1155..0000  bbiiss  1177..3300  UUhhrr  

in der Turnhalle an der Arberger Heerstraße.

Viele Grüße
Eure Yvonne Benecke, Lars Schierloh und Anika Bethge

Kinderturnen
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Tai-Chi

TAI-CHI-Gruppe von Margot Zabel sagt Danke
Für die zahlreiche Besucherzahl auf unserer Veranstaltung am 25.11.07 möchten wir uns herzlich be-
danken. Es war ein gelungener Nachmittag. Im Einzelnen berichten wir nun wie folgt:

Eine schöne vorweihnachtliche Atmosphäre, sowie ein reichhaltiges Gebäck- und Tee-Büffet, empfing
alle Gäste an diesem Nachmittag. Auch die entsprechende Dekoration im asiatisch-gehaltenen Stil war
sehr beeindruckend für die Gäste.

Wir haben dem Publikum unser innerhalb 3 Jahren erworbenes Können sowie die spürbare Gruppen-
Harmonie zeigen können. Die Rückmeldungen aus den Besucherreihen (Familien u. Freunde) haben uns
wissen lassen, dass es eine gut vorbereitete und mit Freude gestaltete Veranstaltung war. Trotz großer
Aufregung unter den Teilnehmern bei der Vorführung konnte die Freude und Harmonie überwiegen und
letztendlich überzeugen.

Das hat uns natürlich motiviert, über eine nächste Veranstaltung im Laufe der Zeit nachzudenken. Sicher
werden wir diese bei passender Gelegenheit auch umsetzen.

Auch unsere Mitmach-Übungen für das Publikum wurden sehr gut angenommen und aktiv mitgemacht.
Dies freute unsere Trainerin Margot natürlich ganz besonders. 

Alles in allem waren wir und die Gäste sehr zufrieden.

Sicher haben wir die/den eine/n oder andere/n zum Schnuppern angeregt. Wir würden uns über jeden
Schnupper-Gast riesig freuen. Jeder Neuzugang wird bei uns herzlich aufgenommen und kann jeder-
zeit einsteigen.

Bei Interesse gern einfach mal hereinschauen montags abends ab 20.30 bis 22.00Uhr.

Herzlichst Eure Tai Chi Gruppe des TVA 
unter der Leitung von

Margot Zabel
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Kommst

Du

auch ?

Für Euch ab 3 Jahre !
Wann: Ab August 2008

Wo: Turnhalle „Jahn-Halle”

Di. und Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr

Wir freuen uns schon auf Euch !
Antje Buben-Fischer und Silke Beneke

TURN-SPIEL-KREIS



– 17 –

Im August 2008 beginnt für Kinder ab 
3 Jahre ein Turn-Spiel-Kreis, in dem die
Kinder  2 x wöchentlich (Dienstag und
Freitag) von 8.30 – 11.30 Uhr in der Jahn-
Halle von qualifizierten Fachkräften be-
treut werden.

Geplant ist eine Kombination aus Turnen
und Spielen sowie Basteln, was eine gute
Vorbereitung für den Kindergarten bedeu-
tet.

Der Monatsbeitrag beträgt 10 x im Jahr
Euro 34,– für Mitglieder.

Während der Schulferien bleibt der
Spielkreis geschlossen.

Bitte geben Sie die Anmeldung bis zum 15. März in der Geschäftsstelle des TVA,
Arberger Heerstraße 111, ab.

Falls mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze vorhanden, haben die ältesten Kinder
Vorrang.

Es erfolgt eine schriftliche Bestätigung mit dem Termin für den Elternabend, auf dem
wir unser Konzept vorstellen werden.

Liebe Grüße von Antje Buben-Fischer uns Silke Beneke

Name des Erziehungsberechtigten: _________________________________________

Name des Kindes: _____________________________   Geb.-Datum: ______________

Anschrift: ________________________________________________________________

Telefon: _________________________________________________________________

Unterschrift des Erziehungsberechtigten: ____________________________________

TURN-SPIEL-KREIS

��������������������������������������
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Für die Spielzeit 2007 / 2008 konnten wir wieder eine Schülermannschaft melden. Folgende Spieler sind
hier dabei: Finn Clabes (1), Christoph Aldinger (2), Philipp Redenius (3), Miklas Hoffmann (4) und Adrian
Becker (5).

Nach Abschluss der ersten Halbserie liegt diese Mannschaft – punktgleich mit dem Tabellensiebten –
auf dem achten Tabellenplatz von neun Mannschaften. Trotzdem ist der Platz schon beachtlich, weil hier
zu bedenken ist, dass unsere Mannschaft aus Anfängern besteht und dass A-Schüler (ab 13 Jahren) mit
unseren B-Schülern in einer Klasse spielen. Zum Tabellen sechsten besteht nur ein Punkt Rückstand,
so dass für die Rückrunde durchaus noch einiges möglich sein kann.

Zum Jahresausklang haben wir noch ein internes Jugendturnier gespielt unter der Beteiligung von Finn,
Christoph, Philipp, Miklas und Adrian sowie mit den Jugendlichen Marvin Kristann und Rene Butzek.

Die Abschlusstabelle brachte folgendes Ergebnis:

1. Marvin Kristann 5:1 Spiele 17:  6 Sätze
2. Finn Clabes 5:1 Spiele 17:  6 Sätze entscheidend der direkte Vergleich
3. Christoph Aldinger 5:1 Spiele 16:  6 Sätze
4. Adrian Becker 2:4 Spiele 10:13 Sätze
5. Rene Butzek 2:4 Spiele 8:15 Sätze
6. Miklas Hoffmann 1:5 Spiele 6:16 Sätze
7. Philipp Redenius 1:5 Spiele 4:16 Sätze

Bei den drei erstplatzierten hatten wir die kuriose Situation, dass Marvin gegen Christoph, Christoph ge-
gen Finn und Finn gegen Marvin verloren hat, so dass sie alle punkt- und nahezu satzgleich waren.

Auf alle Fälle hat es allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht.

Als Lohn für die guten Leistungen und den nimmer müden Einsatz werden wir am 26.01.2008 gemein-
sam ein Punktspiel des SV Werder in der 1. Bundesliga besuchen. Gegner wird sein der derzeitige
Tabellenzweite Liebherr Ochsenhausen.

Bei der 1. Herrenmannschaft war zu Beginn der Serie der Wurm drin. Wir begannen mit drei Niederlagen
und zwei Unentschieden. Das Ergebnis hieß Tabellenende. Im weiteren Verlauf konnten wir uns aller-
dings steigern, so dass am Ende der Hinserie immerhin ein vierter Tabellenplatz zu Buche stand.
Kaum zu glauben aber wahr,: Die Niederlagen gab es gegen Mannschaften, die jetzt in der Tabelle hin-
ter uns stehen, während wir gegen den Tabellenzweiten und -dritten ein Unentschieden erreichten.
Verrückte Welt. Die Leistungsdichte der 1. Kreisklasse zeigt sich allerdings darin, dass den Tabellenvierten
TV Arbergen (8:10 Punkte) und den Tabellenletzten (10.) mit 5:13 Punkten nur drei Punkte voneinander
trennen. Man darf gespannt sein, was uns die Rückrunde beschert.

Die zweite Herrenmannschaft hatte mit allerlei Aufstellungssorgen zu kämpfen. Dies hatte zur Folge,
dass sie nicht immer vollständig antreten konnte. Hier besteht die Mannschaft fast zur Hälfte aus  ju-
gendlichen Tennissportbeginnern. Der in der 2. Kreisklasse derzeit belegte letzte Platz wird jedoch durch
intensives Training in der Ruckrunde verbessert werden können.

Mit sportlichen Grüßen

Horst Böttjer

Tischtennis
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Altersriege Prellball – Jahresbericht
Freitags Abend um 19 Uhr geht es zum Prellball spielen, in unsere Jahn-Turnhalle an der Arberger Heerstr.
Außer in den großen Sommerferien, dann wird radgefahren.

42 mal kamen wir im Jahr 2007 zum Spielen zusammen und konnten 4 Turniere (nur unter uns) veran-
stalten. In diesem Jahr hatten wir doch einige Kranke, so dass wir an den Übungsabenden zwischen 4
und 6 Mannschaften waren.

Die Bewegung und das Ballspiel stehen im Vordergrund, aber „klönen“ über Arbergen und umzu ge-
hören mit ins Programm. Nach dem Spielen geht’s dann für ein bis zwei Stunden an den bekannten
Stammtisch.

Die dünner gewordene Spielerdecke veranlasst uns, Interessenten und Freunde des Ballsports aufzu-
rufen: „Schaut mal vorbei !“. Vielleicht kann sich der Eine oder Andere entscheiden mal eine Runde mit
zu spielen. Es macht sehr viel Spaß und dient nebenbei noch der körperlichen und geistigen Fitness.

Aufgerufen sind auch alle, die bislang nicht Mitglied im TVA sind, denn einige Male ist das Ausprobieren
schließlich kostenlos. 

Mit dem Radfahren war das in diesem Jahr so eine Sache, vor allem an den Freitagabenden, denn Petrus
hatte oft seine Himmelsschleusen derart geöffnet, das an fahren nicht zu denken war.

Prellball
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Auch hatten sich mehrere Gruppen aus anderen Abteilungen zusammen getan um Fahrrad zu fahren,
so dass sich einige unserer Prellballspieler dort mit angeschlossen haben, um die großen Ferien zu über-
brücken.

Bei unseren Turnieren hatten wir eine recht ordentliche Beteiligung, es hätten aber auch durchaus ein
paar Spieler mehr sein dürfen.

Die Gewinner im Jahr 2007 waren:

am 27.05. Herbert Fahrenholz und Hans-Dieter Prekel
am 22.06. Rolf Fahrenholz und Horst Vocke
am 14.09. Udo Peters und Horst Vocke
am 21.12. Hans-Dieter Prekel und Horst Vocke

Unser Sportfreund Horst ist mit Abstand der beste Spieler und jeder unserer Mitspieler freut sich wenn
ihm Horst zu gelost wird.

Unser Übungsleiter Friedrich Buhlrich, kurz Fidi, hat alles sicher im Griff. Er kümmert sich um alles, ist
sehr bemüht und geht zu allen Zusammenkünften zu denen der TVA uns aufruft. Er kommt ständig als
erster und verlässt als letzter die Halle. An dieser Stelle daher unserem Fidi ein Dankeschön.

Mit sportlichen Grüße 
Hans-Dieter Prekel

Die Brüder Fahrenholz (Rolf und Herbert) beim Prellballspielen

Prellball
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Yoga Rückschau
Im vergangenen Jahr gab es nach den Osterferien einen Übungsleiterinnenwechsel. Nach 3 Jahren hat
meine Vorgängerin Rita Kropp aus persönlichen Gründen aufhören müssen. Die TeilnehmerInnen hat-
ten sie sehr ins Herz geschlossen.

Eher zufällig las ich , dass der TV Arbergen eine neue Yoga-Übungsleiterin sucht. Ich nahm meinen Mut
zusammen und fragte nach.

In der Anfangszeit brachte ich ordentlich "Lampenfieber" mit in die Stunden, denn schließlich sind dies
die ersten Gruppen, die ich selbst anleite.

Von allen drei Gruppen wurde ich sehr herzlich und offen aufgenommen, was meine Zweifel schnell zer-
streute. Jede Woche auf´s Neue freue ich mich auf die TeilnehmenerInnen, von denen mir signalisiert
wurde und wird, dass sie ebenfalls mit meiner Art, die Stunden zu gestalten, sehr zufrieden sind.

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinen TeilnehmerInnen für das mir entgegengebrachte Vertrauen
bedanken. Viele von ihnen üben schon länger Yoga als ich und haben einige Übungsleiterwechsel im
TVA miterlebt. Yoga sind sie dennoch treu geblieben; dafür sind Offenheit, Toleranz und die Verbundenheit
zum TVA nötig.

Sehr angenehm fand ich die gute Stimmung bei unserer Weihnachtsfeier im Arberger Hof. Das Lesen
von kurzen Anekdoten und unser gemeinsames Singen, sorgten für eine gelöste Stimmung und gestal-
tete den Abend recht kurzweilig.

Im noch frischen Jahr 2008 ermöglichte uns der TVA bereits eine etwas andere Stunde, die manch ei-
ner mit Spannung, aber auch mit Skepsis erwartete. Am 15. Januar hatten wir Frau Ursula Brinkmann
aus Achim zu Gast, die uns eine Stunde Lach-Yoga erteilte. Wir wissen jetzt, dass dies im eigentlichen
Sinne nichts mit Yoga gemeinsam hat. Dennoch war die Stimmung toll und wir haben auch auf  "Komando"
lachen können. Die Stunde wirkt noch nach, wenn wir nur an das "1m-Lachen" oder das "Rasenmäher-
Lachen" denken. Meinen Dank an dieser Stelle dem TVA dafür!

Ich freue mich auf das Jahr 2008
und bin gespannt, was es uns
bringen wird.

Herzlich Willkommen sind alle
Neugierigen, denn Yoga bietet al-
len die Möglichkeit, sich an den
eigenen Grenzen körperlich zu
betätigen, damit den Bewe-
gungsradius zu erweitern, aber
auch um abzuschalten.

Mit sportlichen Grüßen

Ines Stelzer

Yoga
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„Bollywood-Oriental” im Bremer Sport TV
Am 11.12.2007 war es endlich soweit, der große Fernsehauftritt unserer kleinen
Bollywood-Tänzerinnen ! Im Studio präsentierten Sie zwei mitreißende Tänze im

Bollywood-Stiel. Diese fanden großen Anklang bei den Zuschauern und den
Mitwirkenden. Diese machten Lust auf mehr und die nächsten Termine stehen

auch schon an. Zum Beispiel: 

Bollywood-Dreams

Träume aus 1001 Nacht
Ort: Bürgerhaus Mahndorf

Wann: 24.05.2008

Wir sind stolz auf Euch, trainiert weiter so fleißig und mit viel Spaß wie bisher.

Eure Tanja & Carla Schlawinsky

„Oriental Starlights” 

Bollywood
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Jugend
Sommerferien-Freizeit 2008

Strandleben an der sonnigen Adria – 
Ausflüge nach Venedig und sogar ROM

Erneut gemeinsame Ferienfreizeit (schon im 21. Jahr!) : 
SV Werder Bremen / TV Arbergen
Unser diesjähriges Ferienziel lautet Villamarina/Valverde,  ein bekanntes und beliebtes 
Bade-, Erholungs- und Erlebniszentrum in der Nähe von Rimini an der italienischen Adria.
Die mit viel Leben erfüllte Promenade entlang des kilometerlangen Sandstrandes gibt dem
Ferienort sein Gepräge. Ein weiteres Symbol ist der malerische Hafen in Cesenatico 
(entworfen von Leonardo da Vinci) mit den vielfarbigen Segeln der Fischerboote.

Langeweile gibt es in Villamarina und den angrenzenden Orten überhaupt nicht! Der 
einladende lange Badestrand, viele Bagnos/Strandcafés, gemütliche Speiserestaurants und
Diskotheken, Sportanlagen, moderne touristische Einrichtungen bieten – neben unserer
Gruppe selbst – reichlich Abwechslung.

In der Nähe des Strandes befinden sich Tennisplätze und eine Flutlichtanlage mit Fußball-
Kunstrasen, die gegen Gebühr genutzt werden können. Gut erreichbar ist auch ein riesiges
Spaß- und Wellenbad mit vielen Rutschen diverser Art.

Die Adria ist bekannt für ihr Sonnenreichtum – Venedig, die Lagunenstadt, und vor
allem ROM, die „Ewige Stadt“, gehören zu den bedeutendsten Touristenorten – und
deshalb fahren wir dort auch hin ! 

Günstiger Zeitpunkt: Der Zeitraum ist so gewählt (Hauptsaison, also viel los!), dass wir zum
Ferienbeginn losfahren und rechtzeitig zum möglichen Ausbildungsbeginn zurückkommen.

Unterbringung: Wir wohnen in einem jugendfreundlichen Hotel nahe der Strandstraße,
Unterbringung in Mehrbettzimmern mit eigener Dusche/WC, außerdem Vollpension mit
erweitertem Frühstück, Menü-Auswahl 

Ausflüge: Unsere Tagesausflüge nach Venedig und besonders Rom werden sicherlich die
Höhepunkte sein und sind im Preis schon enthalten.

ZZeeiitt:: 11. – 20. Juli AAlltteerr:: ab 15 Jahre, Mädchen/Jungen

PPrreeiiss:: Eur 380,– (Ermäßigung möglich) OOrrtt:: Villamarina – Adria/Italien
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Leistungen :

Der Teilnehmerbeitrag für diese Ferienfreizeit
schließt die Kosten für die An- und Rückreise mit
einemmodernen Reisebus, Hotel-Unterkunft und
Vollverpflegung , die Ausflüge nach Venedig und
Rom, Programm, Liegestühle an den freien Tagen
am Strand sowie die pädagogische/kulturelle/sport-
liche Betreuung mit ein - und das alles in der
Hauptsaison, also ein interessantes und preislich günstiges Angebot in netter Gemeinschaft !

Jeder Teilnehmer muss mindestens ein guter Freischwimmer sein (Grundvoraussetzung!).

Die Zusage wird schriftlich mitgeteilt. Bei Antragstellung sind Zuschüsse je nach Unterlagen
des Familieneinkommens durch die Daniel-Schnakenber-Stiftung möglich (ankreuzen!).

Besprecht dieses attraktive Freizeitangebot mit der Mannschaft, mit Freunden/
Freundinnen und Mitschülern !

Anmeldung für Sommerferienfreizeit nach :                                       2007

Name: geb.: Tel.:

PLZ / Ort / Straße / Nr. 

Mitglied bei : - Abt. - kein Mitglied : (   ) - Antrag Zuschuss (    )

Datum : Unterschrift d. Erziehungsber. : 

An: SV Werder Bremen, 
Jugendreferent Peter Logemann, Weserstadion, Franz-Böhmert-Straße 1 C,  28205 Bremen

Jugend
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Die Geschäftsstelle des TVA
Geschäftsstelle: Alte Turnhalle
Arberger Heerstr. 111, 28307 Bremen, Tel. 48 04 37, Fax 4 84 42 75, e-mail info@tv-arbergen.de
Geschäftszeit: Mitarbeiterinnen:
Montag 18.00 – 20.00 Marion Kaiser, Christa Nalazek, Antje Buben-Fischer,
Donnerstag 10.00 – 12.00 Brigitte Steenblock

� In den Ferien entfällt der Geschäftsstellenbetrieb.

� Wir freuen uns über Ihren Vereinsbeitritt. Dies muss jedoch schriftlich mit unserem Formular
erklärt werden. Auf einige Daten von Ihnen und auf Ihre Unterschrift können wir nicht ver-
zichten.

� Auch den Vereinsaustritt bitte nur schriftlich mit einer Kündigungsfrist von  einem Monat
zum Ende des 31.3./30.6./30.9. oder 31.12. des Jahres uns aufgeben. Auf Wunsch er-
halten Sie eine Bestätigung.

� Es läuft nicht rund bei der Abrechnung, wenn Ihre Anschrift oder Bankverbindung sich
ändert und Sie uns das nicht mitteilen

� Kinder werden auch bei uns mit Vollendung des 18. Lebensjahres erwachsen und somit
zum Selbstzahler. Ein neuer Vertrag ist rechtlich nicht erforderlich. Dies kann bei ei-
nem Familienbeitrag zu Veränderungen führen.

� Eine Lehr- oder Schulbescheinigung bei Studentinnen/Studenten oder Schülerinnen/
Schülern über 18 Jahre ermöglicht den ermäßigten Jugendlichenbeitrag als Einzelmitglied
oder den Verbleib im Familienverbund.

� Sollten Sie während Ihrer Mitgliedschaft arbeitslos werden, helfen wir Ihnen mit einer
Beitragsbefreiung, wenn Sie uns die Bescheinigung vorlegen.

� Der Dienst bei der Bundeswehr oder der Ersatzdienst ermöglichen bei uns eine sportli-
che Betätigung zum Jugendlichenbeitrag, wenn die Bescheinigung vorliegt.

� Sie sehen Bescheinigungen können bares Geld für Sie bedeuten. Also bitte rechtzeitig
vorlegen und abgelaufene Nachweise zeitgerecht erneuern. Es wird kein zuviel berech-
neter Beitrag erstattet, wenn die Bescheinigung nicht oder nicht rechtzeitig vorge-
legen hat.
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GRUNDBEITRÄGE
EURO

Monat Vierteljahr Halbjahr Jahr
Jugendliche 5,00 15,00 30,00 60,00
Erwachsene 10,00 30,00 70,00 140,00
Ehepaare 17,00 51,00 102,00 204,00
Familie 20,00 60,00 120,00 240,00
Passiv 4,00 12,00 24,00 48,00

ZUSATZBEITRÄGE für
Tennis
Jugendliche 3,00 9,00 18,00 36,00
Erwachsene 6,00 18,00 36,00 72,00
Ehepaare 10,00 30,00 60,00 120,00
Familie 11,00 33,00 66,00 132,00

Kraftraum(ausgesetzt ab 01.01.2008)ab 01. 04. 2001 für Neuverträge
Jugendliche 6,00 18,00 36,00 72,00
Erwachsene 9,00 27,00 54,00 108,00
Ehepaare 12,00 36,00 72,00 144,00
Familie 15,00 45,00 90,00 180,00

Judo
Jugendliche 3,00 9,00 18,00 36,00
Erwachsene 6,00 18,00 36,00 72,00

Tanzen
Jahresbeitrag pro Paar 36,00

Tai Chi
Jahresbeitrag 72,00

Badminton (Ballgeld) pro Jahr
Schüler, Jugendliche, Studenten 10,00
Erwachsene 15,00

SPORT  TREIBEN
FIT  BLEIBEN!
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Judo

Freundschaftsturnier mit großer Beteiligung
Großer Andrang am Totensonntag in der Jahnhalle. Die Judoabteilung des TVA hatte zu einem
Freundschaftsturnier eingeladen.

Judoka des TSV Okel, TUS Vahr und unsere Mannschaft waren angetreten, um auf der Judomatte um
den Sieg zu kämpfen.

Spartenleiter Gerd Paschenda vom TV Okel schickte gleich 17 Judoka an den Start. Der TVA war mit 
16 Kämpferinnen und Kämpfer vertreten. Das Turnier wurde in neun verschiedene Gewichtsklassen 
aufgeteilt. 

Ein Freundschaftskampf
dieser Größenordnung er-
fordert schon einige Vor-
bereitungen und Unter-
stützung. So möchte ich
mich bei den vielen
Müttern und Vätern unse-
re Kinder bedanken, die
Kaffee, Kuchen und Saft
zu diesem Wettkampf
mitgebracht hatten.
Karina Wessel und Jana
Paul hatten die Kuchen-
theke unter sich und sorg-
ten für das leibliche Wohl
unserer Gäste. Das es da-
bei auch lustig zugehen
kann, zeigt das Foto.

Das freundliche Team an der Kuchentheke

Dank auch an die Listenführer und Zeitnehmer, die über zwei Stunden lang konzentriert das Geschehen
im Auge hatten. 

Leider konnte nicht jeder Kämpfer oder Kämpferin in der gemeldeten Gewichtsklasse starten, weil in ei-
nigen Klassen zu wenige Teilnehmer gemeldet waren. Die Wettkampfleitung war deshalb gezwungen,
einige Gewichtsklassen zusammenzulegen. 

Insgesamt kann man aber positiv anmerken, dass technisch schöne und schnelle Kämpfe zu sehen wa-
ren. Wenn von 16 gestarteten TVA-Judoka sich am Ende elf platzieren konnten, dann kann man si-
cherlich Stolz auf die Leistungen unserer Kinder sein. 

Besonders Lob gilt Tim Focke – 38 Kg. Er kämpfte sehr souverän, hatte immer seine Gegner im Griff
und erreichte verdient den 1. Platz. 

Nicht unerwähnt darf bleiben, dass einige Kinder das erste Mal bei einer öffentlichen Meisterschaft auf
der Matte standen. 
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Judo

Besonders erfreulich war natürlich, dass es bei diesem Turnier zu keinen nennenswerten Verletzungen
kam. 

Nachstehend aufgeführte Judoka konnten sich platzieren:

Herzlichen Glückwunsch!

Tim Focke 1. Platz - 38 Kg
Jonas Boueke 2. Platz - 40 Kg
Dennis Brünjes 2. Platz - 60 Kg
Ken-Kevin Hahn 3. Platz  -60 Kg
Philipp Joe Weber 3. Platz - 32 Kg

Nadine Wessel 2. Platz - 33 Kg
Michelle Wessel 2. Platz –25 Kg
Marlene Boueke 2. Platz - 36 Kg
Nicol Koj 2. Platz – 45 Kg
Jana Hundack 3. Platz  –45 Kg
Jackelin Vierke 4. Platz – 45 Kg

Erfolgreiche Mannschaft des TVA
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Judo

Tim Focke holte Gold
Für einen spektakulären Erfolg sorgte Tim Focke vom
TV Arbergen. Bei einem Freundschaftsturnier, das
der TuS Vahr in der Schule Ehrhorner Straße vor
Weihnachten  ausgerichtet hatte.

Insgesamt gingen 51 Judoka aus vier verschiede-
nen Vereinen an den Start. 

In der Gewichtsklasse bis 35 Kg setzte sich souve-
rän der Arberger Tim Focke durch, obwohl sein er-
ster Kampf zunächst auf der Kippe stand. Sein
Kontrahent Thomas Herman vom TuS Vahr punkte-
te innerhalb kurzer Zeit und lag mit drei Wertungen
zunächst haushoch vorn. Respektlos griff Tim un-
entwegt an und siegte schließlich mit einer
Ipponwertung. Beflügelt vom Erfolg schlug er im nach
hinein alle Gegner und errang verdient die
Goldmedaille.

Trainer Frank Kunze zeigte sich begeistert über die
Leistung seines Schülers.

Tim Focke mit Trainer Frank Kunze
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EINLADUNG 
für Dienstag, 12.02.,2008, 19.30 Uhr, Vereinsheim-Tennisanlage 

zur außerordentlichen Mitgliederversammlung Abteilung Tennis 

TOP 1 Entlastung der kommissarisch tätigen Funktionäre 
(Vorsitzender-Tennis, Sportwart-Tennis, Jugendwart-Tennis,
technischer Leiter und Finanzen) 

TOP 2 Wahlen (Abteilungsvorstand-Tennis, Sportwart,
technischer Leiter, Kassenwart-Tennis) 

TOP 3 Neugewinnung von Mitgliedern, Aktionen 

TOP 4 Wiederbelebung des Vereinslebens 

TOP 5 Allgemeine Platzbelegungsordnung

TOP 6 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen 

Der kommissarisch tätige Vorstand 
i.A. Frank Borchers 

Tennis / Vorstand

Sport kennt kein Alter

Wir möchten, daß Sie gesund bleiben
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Tennis

Termininformation  für den 

Arbeitsdienst  zur Erhaltung 

der Tennisanlage

Liebe Tennisfreunde,

auch in diesem Jahr benötigen wir Eure Mithilfe zur Pflege der Tennisanlage.

Hierfür haben wir folgende Termine vorgesehen:

Samstag   03.05.2008         
Samstag   23.05.2008          
Samstag   21.06.2008 

Beginn des Arbeitsdienstes ist 9:00 Uhr. 

Beachtet bitte dass eine korrekte Abrechnung nur möglich ist, wenn der Name und die gelei-
stete Zeit deutlich im Formular allgemeiner Arbeitsdienst eingetragen sind.

Meldeformulare sind in der Vereinsgaststätte / Tennishalle erhältlich.   

Meldeschluß : 30.04.2008

Für die Platzinstandsetzung durch den Mannschaftsarbeitsdienst sind die Termine 05.04.2008
oder 12.04.2008 (Ersatztermin 19.4.2008) vorgesehen.

Die Mannschaftsführer melden bitte bis zum 25.03.2008 die Anzahl der Personen zu den je-
weiligen Terminen.

Herfried Kuhlmann
Techn. Leiter

Telefon: 0421/481024
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Tennis

Weihnachtstennis beim TV Arbergen
Mehr als vierzig Kinder und Jugendliche der Tennisabteilung des TV Arbergen hatten wieder ihren üb-
lichen Vorweihnachtsspaß.

Am Samstagmorgen des 22. Dezember 2007, stand einmal mehr Bewegung auf dem Programm. Während
die Eltern vermutlich den letzten Weihnachtsgeschenken hinterher rannten, flitzten sie in der Tennishalle
hinter gelben Filzkugeln her.

Jugendtennis wird bei uns weiterhin großgeschrieben. Rund fünfzig junge Mitglieder bilden einen erheb-
lichen Anteil am gesamten Mitgliederbestand der Abteilung.

Drei Trainer kümmern sich engagiert im Training um die spielerische Weiterentwicklung ihrer Schützlinge.
Der Nachwuchs kam und kommt häufig aus der Kooperation mit der Wilhelm-Olbers-Schule, die eine
gut besuchte Tennis AG unterhält. Dominik Schönherr, einer der vielen jungen ‚Wilden’ des Vereins be-
geistert die Schüler/Innen für den Tennissport.

An den Jugendpunktspielen im Sommer nehmen regelmäßig mit großem Erfolg Arberger Tennisteams teil. 

Ein wesentlicher Bestandteil ist dabei der Breitensportaspekt. Bewegung und Spaß am Tennissport sind
genauso wichtig wie das ehrgeizige Sammeln von Titeln.

Der Samstag endete mit einem gemeinsamen Mittagessen, serviert und gesponsert von Grothenns
Gasthaus. 

Die Tombolapreise kamen zum wiederholten Male von der Sparkasse Bremen und dem CineStar
Kristallpalast im Weserpark.

Dermaßen gestärkt und beschenkt konnte man Weihnachten 2007 beruhigt entgegensehen.

E. Bontenackels
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Tennis
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Tennis
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Tennis
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Tennis
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Handball

Jugend-Weihnachtsfeier der SG Bremen-Ost
Am 3. Advent fand das diesjährige Weihnachtsturnier unserer Jugendabteilung in der Halle an der
Heisiusstrasse statt. 

Und wieder waren viele Mannschaften mit dabei: 

Die Minis, die weibliche und männliche E-Jugend, die männliche D-Jugend, die männliche und weibli-
che C-Jugend, die männliche B Jugend und die weibliche A-Jugend. Nur die weibliche D-Jugend konn-
te leider nicht teilnehmen, da diese Mannschaft an einem Turnier in OT teilgenommen hat. 

Die Mannschaften wurden untereinander gemixt. Die Minis und die E-Jugend-Mannschaften spielten
untereinander. Und bei den restlichen Jugendmannschaften wurde so gemixt, das in jeder Mannschaft
die gleichen Altersklassen vertreten waren. Da das gegenseitige kennen lernen und der Spaß hierbei im
Vordergrund standen, wurde jeweils 15 Minuten gespielt und die Tore wurden auch nicht wirklich ge-
zählt. Ich habe mir sagen lassen, das es viele Spiele gab, die unentschieden ausgegangen sind. 

Zur Halbzeit der Veranstaltung gab es das allseits beliebte Spiel Eltern/Betreuer gegen die männliche
B und weibliche A-Jugend. Auch hier ging das Spiel 14:14 aus – wobei doch zu erwähnen ist, das die
Jugend leichte Vorteile auf ihrer Seite hatte...so wird zumindest gemunkelt…

Als Belohnung gab es zum Ende ein paar Süßigkeiten und mit den teilnehmenden Mannschaften ist
noch ein schöner Bowling-Nachmittag in Planung. 

Etwas Abseits des Geschehens wurde neben dem Spielfeld ein Geräteraum frei geräumt und mit Matten
etc. zur Tobe-Ecke umfunktioniert. Vielen Dank dafür an unsere tollen Jungs der  männlichen B-Jugend
die hier beim gesamten Auf- und Abbau kräftig mitgeholfen haben. 

Im Spiegelsaal wurde von unserer 1. Damen eine Bastelecke eingerichtet, wo die Kinder zwischen den
Spielpausen - aber auch die Geschwisterkinder, die (noch) kein Handball spielen – bei weihnachtlicher
Musik Fensterdekorationen gebastelt haben. Ebenfalls wurde von der 1. Damen Kuchen verkauft, der
von den Senioren-Mannschaften gebacken und gesponsort wurde. Die Einnahmen des Verkaufes wur-
den natürlich wieder für die Jugendkasse der SG Bremen-Ost gestiftet. 

Alles in einem war das Jugendturnier wieder ein voller Erfolg. Allen beteiligten Mannschaften, Betreuern,
Zuschauern und Helfern nochmals ein großes Dankeschön. Nur wenn wir alle zusammen uns gegen-
seitig helfen, kann man so einen schönen Nachmittag auch gemeinsam verbringen. 

Ihr ward Spitze ! Bis zum nächsten Jahr… Jutta Schweers.
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Handball

Männliche E-Jugend – Der Stolz der SGBO
Glücklich sind die Jungs der E-Jugend der SG Bremen-Ost und sie haben gleich mehrere
Gründe dafür: Sie sind derzeit die erfolgreichste Mannschaft des ganzen Vereins! Nach der
Hinrunde führen sie mit 9 Siegen aus 9 Spielen als Spitzenreiter souverän in der Tabelle der
1. Kreisklasse mit 18:0 Punkten. Es gelangen bislang stolze 221 Treffer bei nur 66 Gegentoren.
Zur Belohnung gab es kurz vor Weihnachten für alle neue rote Trainingsanzüge mit Nummern
und Vereinslogo! Außerdem freuten sich alle Jungs über schicke Sporttaschen. 

Herzlich bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei unseren Sponsoren. 

Bald beginnt die Rückrunde und vielleicht kann Ende April dann wieder eine Meisterschaft ge-
feiert werden!    

Hintere Reihe von links: Trainer Jörg Heitmann, Max Esser, Felix Stein, Tim Focke, Sascha Heitmann,
Ole Fietze, Fynn Weber, Marcel Freymuth und Betreuer Felix Fietze. 

Vordere Reihe von links: Roberto Cagliani, Tom Timmerman, Tobias Gebhardt, Daniel Leers, Jonas
Boueke, Lennart Block und Till Warnke.
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Handball

Jahreshauptversammlung der SG Bremen-Ost vom 20.01.2008 
Am 20.1.2008 fand dieses Jahr die Hauptversammlung der SG Bremen-Ost in unserer Vereins-
gaststätte Grothenn´s Gasthaus statt. Zu erst erfolgte die Begrüßung aller Anwesenden durch
Peter Hadeler. Anschließend erfolgten Berichte über den sportlichen und organisatori-
schen Rückblick  unseres Vereines sowie des Schiedsrichterwartes, des Gerätewartes und
der Pressewartin. 

Der Bericht des Kassenwartes war sehr positiv. Folgend wurde der alte Vorstand in seinen
Ämtern entlastet und unverändert neu gewählt :

1.Spielleiter : Uli Lork
2.Spielleiter: Peter Hadeler 
Kassenwart : Marco Oestermann
Schiedsrichterwart : Klaus Meier
Pressewarte : Jutta Schweers und Antje von Horn 
Gerätewart : Wilfried Fritsch

Der Posten des Jugendwartes konnte leider wieder nicht vergeben werden. Hier noch mal
die Bitte an jeden von euch, sich einmal Gedanken darüber zu machen, ob man doch Interesse
hat, etwas für unsere Jugendarbeit zu tun. Vielleicht kann sich auch eine kleine Gruppe fin-
den, die Lust hat mit Engagement etwas zu erreichen. 

Weitere Anträge wurden nicht gestellt. 

Folgende Termine/ Veranstaltungen wurden bekannt gegeben: 
25.02. TV Arbergen Jahreshauptversammlung
14.03. TV Mahndorf Jahreshauptversammlung 
23.03. Osterball der SG Bremen-Ost
25.03. Jugendbowling als kleines nachträgliches Dankeschön vom Verein zum

Jugend-Weihnachtsturnier
05.07. Großfeldturnier am Mahndorfer Sportplatz / zusammen mit dem Faustballturnier des

FC Mahndorf mit anschließender Musik, Essen und Getränken !
14.12. Jugendweihnachtsturnier

Die nächste Börse findet am Montag, den 18.02. bei Grothenn´s statt. 
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Handball
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Der nächste Tunrnerbote erscheint am 18.04.2008
Berichte und Fotos für die nächste Ausgabe bis zum 04.04.2008

möglichst per E-Mail an: turnerbote@tv-arbergen.de
oder an die Adresse: TV Arbergen, Arberger Heerstraße 111

Zum Geburtstag vom TVA die herzlichsten Glückwünsche
für die Zeit vom 01. Dezember 2007 bis 31. Januar 2008

Meta Kropp 94 Jahre Grete Finke 93 Jahre Luise Wilkens 93 Jahre
Fritz Rothe 89 Jahre Hildegard Lohmann 88 Jahre Mathilde Bothen 87 Jahre
Adolf Wilkens 86 Jahre Reinhard Lohmann 84 Jahre Gertrud Wilckens 84 Jahre 
Werner Müller 80 Jahre Heinrich Steffens 80 Jahre Wili Binnewies 75 Jahre 
Beate Fischer 75 Jahre Edith Petke 70 Jahre 

Mitgliederstand

am  1. 1. 2007             1.351                        am  1. 1. 2008             1.221
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1/08
58. Jahrgang

3000 Exemplare werden kostenlos an alle Haushalte im Ortsteil Arbergen verteilt, 
in den Sporthallen ausgelegt und teilweise an Interessenten und Mitglieder versandt.

Geschäftszeit: montags 18.00 – 20.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr

Sparkasse in Bremen (BLZ 290 501 01)  Kto.-Nr. 1805 0005
Redaktion und Anzeigen: TVA-Geschäftsstelle, 

Arberger Heerstraße 111, 
Tel. (04 21) 48 04 37, Fax 4 84 42 75
e-mail: info@tv-arbergen.de

Druck: Druck-Center
28259 Bremen · Bauerland 14 · Telefon (04 21) 63 69 50


